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mit Sie sich

I

wohlfühlen,
I

*

Auch oin Gebärde lebt. WiB glt odsr wie schlecht, spüren dre Menschen arn
treslen, dia darin wohnon od€raö€iten. Damit Sis sich in threm GebäLdo jederz6[
wohlfrjhlen könnon, gibt 6s |rns -di6 Dorher cruppe. Tagtäglich so.gen wir in d€n
Eereichen Gebiudeioinlguno, Cetsring und G€bäud€managsment datüi dass
es lhnon gul gehl.

Für lhre ndividuellen Anlofdorungsn €rreichen Se
uns unler 091 1/6802-0 oc,er info@dorhergruppo.de.
Wlr lreu€n uns aul Slet

10.Intemationale ADAC Metz Rallye Classic

www.ac-stein.de
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26, Internationale ACS-Gaudi-Rallve 2014
ACS-Sommerfest

Unsere ACS-Gaudi-Rallye und Sonrmerfest findet am Samstag, den 12.
Juli 2014 statt.

Bitte unterstützen Sie durch Ihre Teilnahme die aufwendigen Vorberei-
turgsarbeiten für unsere ACS-Gaudi-Rallye (extra Bericht mit Zeitplan
finden Sie in diesem Heft).

Allc ACS-Mitglicdcr, dic an dcr Gaudi-Rallyc nicht toilnehmen können,
ladcn wir zu unscrcm Sommcrfest recht herzlich ein, auch unsere be-
frcundctcn Vcrcinc, dic uns bci dcr

10. lntemationalen ADAC-Metz-Rallye Classic 2014

tatkräft ig unterslützten.

Unser Sommcrfest findet um I9.00 Uhr auf dem Hofunseres ACS
Vergnügungswarts Thomas Schmidt, in Stein-Deutenbach, Krottenba-
chcr Str. 14, statt.

Als Schmankcrl gibt cs

Fränkisches Schäufele mit Klößen und Salatbuffet.

Selbstverständlich gibt es, wie alle Jahre, für die später immer noch
Hungrigen ein kleines Uberraschungsbuffet.

Für Getränke mit und ohne Alkohol sorgt wie alle Jahre unser harter
ACS-Kem, sie sind wie immer kostenlos.

Bitte bringen Sie Teller, Bestecke und Bierkrüge mit.

Für die Aufbauarbeiten werden am Samstag, den 12. Juli 2014 um 09.00
Uhr wieder Helfer benötigt. Bitte melden Sie sich bei unserer nächsten
Monatsveßammlung.

Sciumacher PrclaqineXG

0'9623/ EU{rsdür

'Ieletni .4'l lrtii2 383 2i9
nlo@n:lnr lrltrJ!rlagrng.com
s'ww $rr rr N pmxaq nq com
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Es ist unbedingt notwendig, dass Sie uns lhre Tcilnahme am Somnrcrlcst 
T'idl Roßtal

o(r'rnnr gco(n. cewerbering 14
90574 Roßtal

Der ACS bedankt sich heute schon bei den Familien Werner Schmidl
und Thomas Schmidt für die langjährige Gastfreundschaft.

Die Vorstandschaft des AC Stein würde sich sehr freuen, wenn Sic
liebes Mitglied uns zum Sommerfest für das Salatbuffet eine Schüs-
sel mit grünem Kopfsalat mitbringcn könnten,

Wichtie!

Melden Sie bitte verbindlich mit wievicl Pcrsonen Sie teilnehmcn
bis 4. Juli 2014 an

Wilhelm PfersdorffTel. und Fax-Nr. 0911/677695 oder per e-mail:
g u rv.pf e rsdorltfa)wcb,dc

Auf Ihr Kommen frcut sich

Ihr Wilhelm Pfersdorff
und die ACS Vorstandschaft/Verwaltung

Eintadun g zrrr Gaudirallye
2o]4

att|lr,.o7
Wir treffen uns zum Start ab I 3:00. Pünktlich um I 3i30 geht es los.

Das ist von der B 14 kommend Abzweig nach Roßtal. Gleich am
Ortseingang zweimal rechts in den Gewerbering 14

Für Navibenutzer:
Die Koordinaten sind Breite 49'23'21 .03 "N und Länge | 0'54'0.25'E.

Bittc bringt dcn großen Brockhaus (21 Bände) sowie ein ventellbares
Augenmaß mit. @
Frei nach dem Motto:

Wir fahren ca. 80 Kilometer

Das Startgeld entf,illt für Clubmitglicdcr und für Personcn die bci der
Durchführung unserer Metz-Rallye mitgcholfen haben, flir weitcre Teil-
nehmer beträgt es 10,- €.
Das Ziel ist wie immer unser Sommcrfest in Stein-Deutenbach,
Krottenbacher Straße 14, auf dcm Hofvon Thomas Schmidt.

Bitle meldet euch bis zum 05. Juli 2014 unter der Telefonnummer
091 I 65 99 504 oder unter der
Emailadresse ruc.zimmennann@t-online.de an.
Spontane Teilnehmer sind ebenfalls willkommen.
Wir freuen uns aufEure zahlreiche Teilnahme
Rainer und Stcfan Zimmermann

... mögen S e echl€n Motorsport? q
l ieber Sie die Gesel lgkeit?

.. bevozugen S eden Schutz einersla*en Gerne nschaft? I

. .  möchlen S e an inlematona en Veranstal lungen mit lv i*en? 5

.. sehef Sie es gene, daß Nachwlclrs-sportfahrcr unterslülzlwerden? ?
:

Als Orlsclub d€TADAC-M lg ieder in Slein ladenw r
Sie ein, [,litglied in unserer Clubra m ilie zu werden. C

\

Eut
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Die Metz ... ist halt die Metz

Nach einer kurzen Vorbereihrngszeit von nur 9 Monaten, ja es dauert
so lange wie eine Schwangerschaft einer Frau, war alles ausgearbeitet
und bereit fiü die 100 Teilnehmer.

Von August bis Oktober wird die Strecke gesucht. Dann werden Road-
book und Skizzen gezeichnet. Zeiten erecbnet und geprüft.
Die Strecke und die GP's gehen Anfang Januar zur Behörde um dort
die notwendige Genehmigung einzuholen.
Dieses Jahr waren es dann doch einige Passagen die nicht genehmigt
wurden. So wurde bis zum Schluss an der Strecke und am Roadbook
geändert.

Das Festzelt wurde von vielen Helfem super vorbereitet. Es war, weil
auch noch der Osterhase vorbei kommen musste, ein Tag weniger Zeit
für den Aufbau. Aber das hat das Aufbau Team nicht sehindert alles
rechtzeitig zum Start fertig zu stellen.
Zwei Teilnehmer haben im Vorfeld abgesagt.

So waren 98 Teams am Start. Diese wurden von Helene Metz aufdie
zwei tägige Reise geschickt.

uber die Rampe führen die Toplavoriren wie Henglein. Dinzinger.
Blumenstock aber auch einige Teams aus dem Ausland z.B. Schweiz,
Ungam, Niederlande, Tschcchien.

Jeder der die Metz Rallye Classic mitfährt weiß, dass es sich njcht um
einen Kindergeburtstag handelt und auch die Sehenswürdigkeiten der
umliegenden Region nur im Vorbeifahren begutachtet wird.
Der Reiz liegt vielmehr auf der konsequenten Umsetzung der Sollzci-
ten die per Lichtschranken einzuhalten sind. So hatjede Gleichmäßig-
keit Prüfung ihJen eigenen Charakter.

Einmal sind im kurzen Abstand zwei Lichtschranken zu bewältigen, ein
anderes Mal steht die Lichtschranke ,,versteckt" um die Ecke oder in
einer Senke.
So haben Udo Höpfel und Rainer Zimmermann sich wieder einige Knif-
fe einfallen lassen um nicht nur die weniger erfabrenen Teilnehmer ein
Bein zu stellen. Auch die Top Teams sind bis zur letzten Lichtschranke
gefordert keinen noch so kleinen Fehler zu machen.

Dieser wird darlll folgenschwer mit einer schlechten oder sogar der ma-
ximalen Abweichung von 5 Seku[den bes1raft. Das sind Welten für die
guten Fahrer und Copiloten.

Leider ist am Freitagnachmiftag das Personal nicht so verfügbar wie am
Samstag. So mussten noch schnell zwei Leute aushelfen damit aufder
GP 2 alles planmäßig über die Biilme gehen konnte.

Die Schleife am Freitag fübrte das Feld von Stein nach Cadolzburg,
Markt Erlbach. Neuhof an der Zenn. Ammemdorf und Roßtal zurück
zur Stärkung ins Festzelt nach Stein.

Der Freitag lief wie geschmiert, auch wenn noch ganz kurzfristig Bau-
stellen verlegl werden mussten um hier die Durchfahrt für die Fabrzeuge
nicht zu behindem.
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Mit Lasagne im Bauch wurden die Zeitenjäger noch zu einer Prüfung in
der Dunkelheit geschickl. Diese hatjetzt auch schon fast Tradition, so
das hier cinige die Erfahrung der letzten Jabrc hilff und sich verschiede-
ne Teilnchmer eine Abwechslung wünschen. Mal sehen was sich Udo
und Rainer einfallen lassen.
Am Freitagabend hat sich der Favoritenkeis auf den Top Platzierungen
wieder gefunden.
Für dcn Samstag hatte sich schlechtcrcs Wetter und noch viel mehr
Lichtschranken angekündigt.
Die Route führte von Stein über Neuendettelsau, Windsbach, der Firma
Henglein, Absberg bis zur Mittagspause nach Gunzenhausen.
Die Prüfung aufdem Gelände der Firma Hcnglein ist etwas Besonderes.
Warum?

l. Kurz und knackig
2. Viele ( 7 ) Lichtschranken aufkurzem Weg
3. Nur 2:47 Minuten Zeit für die 740 Meter
4. Eine Strecke die nur durch Pylonen markiert ist
5. Ein Michael Hagemann als ,,Stadion Sprecher" der die Teams

auf ihren lrrfahrten kommentiert

O-Ton eines Teilnehmers: ,,Trotz meiner bärenstarken Nerven ma
che ich mir jeweils Monate vor der Metz in die Hose. Nur wegen
dieser verdammten knapp 3 Minuten GP Henglein."

oifz e les l\,litieilungsblali des AulomobiLclub Sle n e,V. m ADAC
Poslläch 1125, 90543 Stein
1 .voß.: Wi helm Pfeßdorft Inslnser Slraße 20, 90449 Nürnberg, Tel.: 091 1 / 67 76 95
2.vors.: Udo Bula. Schöpßlr. 2718, 90480 Nürnbe€, Tel.: 0s11 / 40 53 79
Schalzmeisler: l,lichae winkelmann, WeiteEdortefWes 16,90547 Slen, Tel.r0911 / 6 80 76 50
Schriftführei Gabiele Konstanty, Aof der Schanz 80,90453 Nünberg, Tel. 0911 / 6 38 37 13
sportleiler Jürgen Schwenold, KlostetsEbßch-Slr, 9, 91126 Schwabach, Tel.: 09122 / 872812
Redaklion+Pc-Satz: Hoßl Bulla, Goldreiheßtr.24, 90480 Nümberq, Tel:0911/ 40 35 04

E Mail: €daKion@ac-slein.de

Anzeisenpre so nach Vereinbarung.
Acs l,lilieilunqen eßche oen 4 xjähdich. Auflase 300 Stück.
Bezugspreis EUR 1,00.- im Mtgledsbeit€g enthallen

Urlaub fängt zuhause anl

Ihr persönlicher Reisevemittler kommt zu lhnen nach Hause.
Bei uns können Sie Pauschaheisen, Last Minute, Individualreisen,
KJeuzfahrten, Gruppenreisen und viclcs mehr buchen. Wir suchen bei über
130 Veranstaltem das beste Aneebot für Sie.

Und das alles kostet Sie kein€n Cent mehr!

Winkelmann Michael. Tel. 091l/6807650 . Mobil 01754065435

Mail: info(Durlaub-sonstnichls.de w\r,w. Urlaub-sonst-nichts.dc

3 yo Rabatt für Acs-Mitglieder auf alle Pauschalreisen, Last Minute ,
Kreuzlhhrten und ausgcwählte Hotels und Mietwagen.

Q solomento'reisen
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Der Samstag lief, auch aufGrund der Hilfe befreundeter Ortsclubs, her-
vorragend ab.
Keine Fchler in der Streckenbeschrcibung. Top gerechlete Zeiten. Schö-
ne Prüfungen. Leider hat dann das Wetter umgeschlagen und den PiJo-
ten sowie den Posten einen ausgewachsenen Schauer verpasst.
Nach der Pause ging es wie gewohnt weiter.
Uber Wolframs-Eschenbach, Dietenlofen, Zwischenstopp bei der
Fr. Herpa, Rohr, Schwabach Fr. Feser und abschließend das Dcfcrsdor-
fer Station.
Der Königspdfung (GP l3) wurde leider etwas die Schärfc genommen,
weil ein paar Schotterwego nicht genehmigt wurden. Aber auch so
waren die Stoppuhren gofordert.
Am Ende des Tages wurdc den Teams und Helfern ein Supcr Buffet prä-
sentiert. So vergingen die zwei Tage wieder viel zu schncll und man
kann nicht glauben wie viel Vorbereitung ftir diese Rallye notwendig ist.
Achja gewonnen hat auch einer. Ich glaube, ihr wisst schon wer. Auch
diese mal nicht zu schlagen war: Ich sag nur Porschc 911 RSR aus'Wasselmungenau,

Stelän Zimmermann

TfiT|4t'HffiFR

IR
Transoortunternehmen

Siegelsdorfer Str. 52-54
o 0911/23988830
90431 t{ÜnNernc

Gasthof
und

gemütlicher
Biergarlen!

Saal für

egelsbacher Str.

frmn*
ffi

Festlichkeiten

52'Stein .Tel. 6768

l0 l l
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Einigc Ll i ldcr.rus dem Fcstzclt der
I0.lnternationalcn ADAC Metz Rallyc Cllassic

t 2

hn lestzell der ADAC Mctz Classic

t l
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ENTSORGUNGSZ€NTRUfr f

Regen5burger  R in !  l6
Te l .  {0917 l  )  2558
F a x  ( 0 9 1 7 1 )  6  3 5  3 0
inlo\avonianclow.de

21. Rallye Nürnberger Land

TolSesagte lebei länger. Nach zwci Jahrcn hat es der MC Laulgeschatli
wieder eine Rallye im Nümberger Land stattfinden zu lassen.
Wie die letzten Jalüe war der ACS mit dcr Absicherung einer ganzen
Weft ungsprüfung beauftragt.

Udo Bulla als zweiter WP Leiter hatte allcs koordiniert und geplant.
Es handelte sich um die WP Lieritzhofen was in der Nühe von Alleld
liegt. Um I l:00 Uhr war liir die ,,nonralcn" Streckenposten der Trefl:
punkt ausgemacht. Diese WP war nicht nur die längste sondem diese
wurde auch 2x gefahren.
Ein Teil der Manrschaft war schon früher am Wcrk, um die Abspenun-
gen, Schikanen und Schilder aulzubauen.
AIs ich von Zuhause losgezogen bin zeigte das Thcrmometer kuschlige
4o C an. Bnr ganz schön kalt fliI Anfang Mai. Also lieber noch ne extla
Schicht Kleidung einpacl(en.

Am TreffpunJ.t angckommcn war es dann schon viel wärmer. 6' C und
noch dazu cin Wind dcr die Sache auch nicht wärmer n'rachte.Erst mal
zum Start wo sich allo gctroffen haben. Noch schnell die Verpflegung
fassen und los geht es zum cigentlichen Einsatzofl. Mein Posten war dcr
vorletzte vor dcm WP Ziel. Viktor Konstanty war am letzten Postcn pos-
ticrt. Dic Funkfreunde Stein haben ihn noch schnell ein Ilandfunkgorät
mitgcgcbcn, so konntc cr den Funl< mithören Lrnd melden wcnn ctwas
passicrcn würdc-
Es wurdc nicht w.irmer so habe ich alle meine Lagen Kleidung gcbraucht
um nicht glcich zu einem Eismann zu erstaren.
Nach Ianger Warlezeit ging es endlich los. Dic crstcn Vorauslahrzeugen
kamen im Renntempo vorbei. Und dam - nichts. Was ist los? Viktor gab
mir ein Zeichen und wir lauschten dem Funk. Startnummer I ist abgeflo-
gen und steht irgendwie nicht gut und muss gcborgcn wcrden. Na super
bevor es richtig los geh{ ist es schon vorbei. Nach dcr Untcrbrechung
von ca. lh ging es dann endlich weiter.

Da sind schon ordenlliche Boliden am Start. Porsche 9 | l, tsMW M3,
Subaru Impreza, Mitsubishi Evo9, FIAT 131. Momentmal FIAT l3l?

t 4 l 5
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So einer wie Ihn Sportslieund Norberl Mandel bei der Metz Classjc
liibrt? Jo genau so einer. Vielleicht etwas mehr Power aber sonst gleich.
Ach ja wo ist eigentlich der 9l ler? Am Schluss der Rallye habe ich er-
fahren, dass auch der in der Prüfung ausgerollt ist.
ln den hinteren Klassen hatte ich das Gefühl Hauptsache laut mussten die
Renner sein.
Der erste Durchgang der Prüfung ging dann ohnc weitere Problemc zu
Ende. Gleich im Anschluss ging es dann mit Durchgang zwei wciter.

Der FL{T l3l war nicht nur optisch sehr schnell, nein auch eine Mcs-
sung mit Armbandubr zeigte schnellster an diesem Abschnitt. Der zweite
Durchgang lief ohne Probleme durch.

Ordenllich durchgefroren ging es zum Abbauen und zurück zum Start. ln
der Dorfkneipe gab es noch die Möglichleit sich beim Abendessen auf-
zuwämen und etwas für den Masen zu tun.

Die Uberraschung war für mich groß. Der FIAT 131 hat am Ende gewon-
nen. Mit dem ollen Auto der Vierradfraktion davon zufahren (OK war ne
Asphaltrallye) ist schon nicht schlecht. Das ACS Team Axel Hielschor
und Co Horst Bulla haben es leider nicht ins Ziel geschaft. In der letzten
Prüfung sind sie in einen Graben gerutscht und haben so viel Zeit vcrlo-
ren das Axel gleich das Auto aufden Arhänger geladen hat.

Stefan Zimmermann

Axel und Horst im Scirocco

l 6 t7
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Bentunt, Ausfühtung, ffundendienst
Prcjektierunt ftr Heizungs. u, Sanitfu anla$en

lhr Heizungs' und Sanitär.
Meister'Fachbetrieb

Heizungsbau
F, Jenewein GmbH
Geschäftslührer M, Brückner
Raiffeisenstr, T , Stein, Tel, 677817
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Über l0 Jahre ein fester Bestandteil im
Automobilclub Stein, die Verkehrserzi€hung
mit Schüler der Schule am Neuwerker Weg.

Das ,,10. Mal in F-olgc" organisierte wieder 2014 dcr Verkehrsref-erent
des AC- Stein, Norbert Holzinger mit dem ADAC Nordbayem e. V.,
der freiwilligen Feuerwchr und Polizei in Stein einc Unterichtsstunde,
in Theorie und praktischcn Übungen, über die Gefahren im Straßenver
kehr.

Unter der Schirmhcrrschaft des l. Bürgermcister Kud KJömer, wird
den Kindem, der 5. und 6. Klasse, an der SchuJe am Neuwerker Weg in
Stein, Einblicke über das Verhalten von Kraftfahrzeugen beim Brems
vorgang und was dcr tote Winkel bedeutet, aus Sicht des Fahrzeughalter
und der Passantcn nahegebracht. (2.B. bcim Verlassen der Schulbussc)

Umgesetzt wurdo dcr praktische Anschauungsunterricht " llallo Au1o"
von Frau Franziska Hobecker des ADAC Nordbayern e. V. Infos über
die Verkehrserziehung der Kinder an dcn Schulen, können Sic unter A-
D^C Nordbayem o. V. Verkehr, Technik und Umwelt Herrn Christian
Morawielz Auß. Sulzbacher Str, 98 90491 Nürnberq Tel.: 091 I 9595
217 erhalten.

Zur Bclohnung wurde an dic ca. finfzig Schülcr, vom Automobilclub
Stein, durch den Verkehrsrefcrenten Hem Norbcrt Holzinger, kühlc Ge-
tränkc und cin kleines Erinncrungspräsent vertcilt.

Kurt Anscrcr AC-Stein V3

l 8 l 9
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l0 Jahre Hallo Auto und Toter Winkel.

Zum Zehntcn mal habe ich diese Veranstaltung mit cincr Mitarbcitc-
rin des ADAC am 22.5.2014 durchgelührt.
Die ersten Schüler kamen um 8.15 Uhr am Kirchweihplatz an. Nach
einer halben Stunde fanden sich die Feuerwehr mit einem großcn
Löschwagen ein, um späler bei der Denonslration Toter Winkel den
Kindem zur Verlügung zu, stehen-
Auch Kurt Angerer war als Kameramann und Sponsor 1ür unseren
Verein anwesend-

Um 9.00Uhr kamcn dcr cingcladcnc Bürgcrmcistcr Herr Krömer,
sowic Hcrr Schwcigcr als Vcrtrctung von dcr Polizci und Inspekti
onslcitcr l lcrr Bock
Nachdem der Bürgermcistcr dic Kinder und uns begrüßt hatte, nahm
dic Modcratorin dcs ADAC ihrc Arbcit aui

Zuerst war die Schulung ,,tlallo Auto" an der Reihe, das auch cinc
gcwisse Reaktion in Sraßenverkehr simulieren sollte.
Um ca l0 Uhr kam dann die nächste Klasse um den Toten Winkol
aus der Sichl eines LKW Fal1reß kennen zu lemen.

Kinder die nach der ersten Demonstration ferlig waren, bekamen
dann von mir zum Schlull gekühlte Getränke, sowie je eine Nektari-
ne, denn wir hattenja einen sehr heißen Tag, dazu noch eine Erinne-
rung an unseren Verein.
Leider konnte unser Clubkamerad nicht hier sein, der im nächsten
Jahr mein Nachfolger sein soll, Herr Robeft Schlehuber.
Ich danke allen die mir die Möglichkeit gaben, diese für unsere Kin-
der wichtige Aufgabe durchzulühren.

Es war aus mcincr Sicht cin gclungenes Zebntes und letztcs mal
HALLO AUTO und TOTER WINKEL

Norbert Flolzinger

20 z l
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ACS-Stein Kart-Nachwuchs-Meisterschaft 201 4

.DcrAC Stein hal wiedereine Jugend-Kartmannschaft!Dezeit vi€r Kinderund Ju-
gendliche haben sich gefunden, Karlrcnnen zu fahren. Sie starcn immer vordem Rcn-
ncn lir Erwachsene in der Schwabacher Kanbahn miteinem Trainingslaufvon fünf
Minuteo, in demdie Stadplätze herausgefahr€n werden und einem anschließenden
Rcnnlauf über l0 Minutcn.
Drci Rcnnläufc wurdcn bcreits bcsrriucn, dcr nächstc ist am 13. Juli 2014. Wcitcrc In-
formalionen sind aufden AC-St€in-WebShe unt€r u1s.ac-stein de unter Punkl Vcran-
stahung€n / Indoorkart zu finden.

Hotf ine 091221 633222

Schwabach wiesensträße 32
(gegenüber SC 04)

öftnungszeiten:

Dienstag - Freitag 17 Uhr bis 23 Uhr
Samslag 15 Uhr bis 23 Uhr
Sonntao 12 Uhr  b is  22 Uhr
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wir würden ulls freuen, wenn noch einigc Kinder lnteresse an Kartrenncn finden wür-
dcn- Damit gcwinnl die Meistcrschaft aufjcdcn Fall noch mchr Reiz. Vorausscuungen
sind: mindestcns acht Jahre äll ünd gloß gcnug, um mit Hilfc der Pedalvcrlüngerungen
ünd Sitzpolster dic Pedale zu bcüitigen und ans Lenkl-dd zu korunen. Darübcr hinaus
müsscn sie stärk gcnug sein, um dic Brcmse wirkungsvoll zu betäligcn.
Bis sie 14 Jahre alt sind, fahren sie in lcistüngsreduziedcn Kans. Danach können sie bei
den ErwÄchscnen mitfabrcn, wenn ihre Zcitcn etwa 28 Sekunden pro Rundc b€tragen
(sonst würden sic zu oft überholt, was wedcr ihncn Spaß macht noch bci d€n and€r€n
[ahr€m große Bcgeisterung hervorruf().

Ancrkennend stcllcn wir fest, dass die Kindcr Giche urrenstehcndc Tabellc) cmslhäft
an ihrem E olg arbciten und mehrcrc Male pro Monat in Schwabach rainieren. Und
Beeunderung haben auch die Eltem / Croßellem verdicnl" die sie zu dcn Trainingsrun-
den anmeldcn und hinbringen.
Und: welcher Formel- I -Fahrer oder anderc schnell€ Piloten haben nicht in cinem Kan

Bei Fragen stchen wir geme Rede und Antwort. Auch helfen wir beim
Einstieg mit Ral und Tat.

Interessierte mclden sich bittc bei Viktor Konstantv. Tclcfon: 0911 631
29'72.

1 Meisel Jul ia 7,674,338,50 20,5
0

2 Braunhold Paul 1,007,676,00 14,6

3 SchlehuberLea 4,33 3,50 7,83
4 l\4eisel" Kalherina 1 ,00 1,00
5 Ziealef '1,00 1,00

24
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Alois Hübl Rudolf-Diesel-Str. 1
90513 Zirndorf 0911-602801

Fax 0911-607423
http/www. showtech2000. de
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Slalomsaison 2014 das Jahr der Pleiten Pech und Pannen?

Auftakt sollte die Veranstaltu[g des AC Ebem sein, als DMSB Laufge-
plant wurde auf Drängen des DMSB ein DM-Lauf der Region Süd. Das
hatte zur Folge, dass hier nicht alle einfach startberechtigt sind, denn die
cingeschricbenen DM-Fahrer müssen bevorzugt als Starter angenommen
wcrdcn. Somit war die Teilnahme für uns gleich abgehakt. Pech für den
AC Ebem war dann auch noch, dass dank einer,,Crünen Schaf' Besser-
wisser der Veranstaltungsort ganz kurzfüstig von dem ehemaligen Mili-
tärflughafcn in Bamberg nach Schlüsselfeld ins FSZ Fahrsicherheits-
zcntrum verlegt werden musste.
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Dank ciner Mcisterleisftrng der Ebcncr Veranstaltenruppc gclang dics
auch hcrvorragcnd.
Dann sollte dcr DMSB Slalom dcs NAC ftir uns der erstc Slalom dcr
Saison werdcn. Hier crreichte uns dann dic nächste lliobsbotschaft,
Vcranstalfung nluss vcrschoben wcrdcn wcil anr Veranstallungstag die
Flächc noch als Mcsscparkplarz vcrgcbcn ist.
Gut dann warlen wir halt ul1d sind lroh dass es iibcrhaupl eiDcn Ersatz-
tcrmin gibt.

Der Slalom vorn AC Naila, DMBS Lauf in Schlüsselleld. Wir

,,Löwenbändiger" vcrweigcrtcn hier aus tcrminlichcn Gründcn. aber
unscrc restlichc Truppc ging an dcn Start. Doch auch hicr stecktc dcr
Teul'cl im Detail, unsere Jungs luhrcn tolle Drgcbnisse ein, nur sorgtc
cin Ölverlust cines Tcilnchmers in dcr Hl4 dafür, dass cs zu Rcnndb-
bruch kam. Ergo, alles flir die Katz, dcnn untcr normalen Umständcn
kann cinc Vemnstaltung bci dcr nicht allc starlcn können nicht in dcr
Meistcrschaft Sewcrtct werdcn.

Ew:1
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Familic Scibold aufdcm l'olo
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.Nun lblgte der Slaloln des NAf-- an der Stein(ribüne. In dcn frühcn Mor-
gcnstunden aufgewacht und t'estgcstellt, supcr es regtct ;o(( gcnau das
Wclter das man sich aD der Steintribüne wünscht. Abcr da bis zum Start
um 9:00 Uhrja noch ein paar Minütchen vergehen, bcstand dic l loff_
nung dass es noch besser wird. Clücklicher weise besscrte sich das Wct-
tcr wirklich und wir hatlen keine Llerieslung mehr von oben als wir vor
Orl waren. So Iangsam erwachte auch wieder die Lust aulden pvlotrcn-
lln/. eine soooo langc Pause ha cn wit sclton Jake niclrl m(hr.;om J.
Oktober bis zum 18. Mai nicht mehr gefahren, hoflentl ich haben wir das
nioht verlernt.
Wie gewohnt durften wir die Veranstaltung eröffneD, für den ACS am
Start in der G6-c5 Robcrt Schtehuber, Achim Rödel, Claudia Ludwie.
Hursl Bulla und ich Jürgen Schwunold. lm Training zogen wir t l lc Äch
einc schöne Slaubwolkc hinter uns her, aber dann ging es doch erstaun-
lich gut. Eigentlich warcn diese bciden Klassen fast eine ACS Mciste.-
schafl, nur zwei weitere Starter anderer Vereine hatten sich zu uns se-
'(l l l . Vil jcdr'm Mctcr Llcn wir luhrcn machr.'urr:. dic Slche mchr S-pass
und das spicgclte sich in dcn gcfahrenen Zcilcl l wiedcr. Fürmich l icfes
besonders gut, wie mir dann dic Ergebnisliste verriet. Robert war
sohnellster C6 Fahrer bei zwei Startem, ClaLldia wurde 5 te von 7 Star-
lcrn, Horst wurde 4 tcr ; Achim 2 tcr und lür tnich lan{te es zuln Klas-
sensieg.

Iiobcn
Schlchubcr
Plalz I in dcr G 6
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Klassc G 5, von links Achim Rödel ACS Platz 2, Jürgen Schwenold
ACS Platz 1, Rainer Ziegler MSC Marktredwitz Platz 3 und der
LVorsitzende des NAC RudolfH. Huttner

Nochmals Familie Seibold mit dem Polo

2 8 29
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ln der G4 startet Andy Uhlig, als Einzelkzimpfer, sein Vater war verhin-
dcrt und Gabi und Viktor stafteten in der H14 aufihrem Käfer da sie es
nicht bis zum Start in der G schaffen würden. Sie best tten am den bei-
den Vortagen eine Histo Rallye.
Er schlug sich in Anbetracht der Konkurrenz wacker und erreichte den
,1 tcn Platz von 5 Startern.
In der F8 ging dann das Vater Sohn Duo Seibold an den Start. Sie haben
sich für dicscs Jahr vorgcnommcn, in den Meisterschaften mal ganz weit
nach Vome zu fahren. Mit denr eingefahrcnen Ergebnis könnte das durch-
aus gelingen. Martin wurde vor soinem Vater Roland erster von 14 Teil-
nehmem. Platz eins und zwci, cin Traumergebnis für die beiden.
In dcr F9 vcrsuchte Andreas Bebeck sein Glück, aber irgendwie wollte
sein Corsa nicht so recht, er wurde 4 ter von 5 Startern.

ln der FlO ging das nächste Vater Sohn Duo an den Start. Thomas und
Daniel Rögner. Seit diescm Jahr in der F unterwegs stellten sie unter Be-
weis, dass sich die Schraubarbeit über den Winter bezahlt gemacht hat. Ja
wenn da nur Thomas nichl ein kleines Missseschick unterlaufen wäre .

Rudelroll€n, aul Affegurg von Ericb Weghom in der !'8 durchgeführt, vermutlich
schaflt er die 1200 m mit dem Fahrrad nicht mebr
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Thomas voll aufden Parcow fixiert erkannte nicht, dass die Strcckcn-
posten ihm freundlich mit der roten Flagge zuwinklcn. Unbeeindruckl
düstc cr durch den Kurs bis er dann endlich gcstoppt werden konnte.
Ehrlich gesagt kann ich vcrstehen dass Thomas die Flaggen nicht gese-
her hat, du stchst am Start, schalrst zu wie der vorhcrgehende Teilneh-
mer durch die Öffirung die Strecke in Richtung DTM-Fahrerlager ver-
lässt und gibsl voll Stoff, konzcntrierst dich und siehst unter Garantic
nicht in die Landschaft.

Dummer weise war der andere Tcilnehmer direkt nach der Durchfahrt
liegen geblieben und ein Abbruch nötig. Blöd flir Thomas war nur dass
die Streckenposten halt sehr weit wog von der Fahrlinie stehen (hinter
der Mauer/Leitplanke) und somit die Flaggen nicht unbedingt fir einem
als Fahrer zu erkennen sind. Nachdem er so an mehreren roten Flaggen
vorbeigedüst war bis er angehalten wurde, nahm ihn der Veranstalter aus
der Wertung. Besonders ärgcrlich, da sein Sohn Daniel aufdem 2 tcn
Platz fuhr und Thomas garantiert nicht langsam unterwegs war. Aber
Sachrichlerentscheidungen sind nicht anfechtbar.
Zu guter letzt waren dann noch Gabi und Viktor, die in den Morgenstun-
den ersl von einer Histo-Rallyc heimgekehrt waren, am Start in der Hl4.
Doch offensichtlich waren die vorhcrgehenden zwei Veranstaltungstage
und das dadwch angehäufte Schlafdefizit zu groß, als dass es fir eine
gute Platzierung reichte. Platz 16 für Viktor und Platz 18 fijr Gabi, das
war sicherlich nicht das Ergebnis das die beiden sich erhofft haben.

Doch das Positive an der ganzen Sache, sie wissen dass Viktors neu auf-
gebauter Motor im Käfcr gesund ist und keine Problem mit d€m Krab-
beltier, das istja auch schon was.
Alles in allem ein crfolgreicher Tag für unsere ACS'ler .

Erfolgreich und ohne Ausfälle die Veranstalfung gemeistert, das lässt für
den ACS Slalom, derja schon eine Woche später staftfindct, hoffen.
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ACS Slalom 24.Mai 2014

Nachdem wir ja in 20ll zum Bund der Vertriebenen gehört hatlen, unser
Termin im Oktober wurde durch die Anwesenheit eines Zirkus verhin-
dcrt, vcrsuchten wir in 2014 eilen Termin bereits im Frühjahr zu ergaF
tcm.
Udo Höptbl hat sich hier sehr bemüht einen Temin zu ergattem, was
angcsichts der Auslastung des Volksfestplatzes und der wenigen freien
Tcrminc im Motorsport-Veranstaltungskalender eine größere Aufgabe
war. Frühlingsfest und Rock irn Park unsere größten ,,Gegner" bei der
Nutzung dcs,,Volksfettplatzes".
Doch Udo sei Danl wurde ein Temin gefunden, die nötigen Absprachen
mit den Schaustellem, Festzeltbetreibern und vor allen dingen den Ver-
anstaltem von Rock im Park. Doch dann der nächste Schreck, der Sonn-
tag den wir uns ausgesucht hatlen war mittlerweile von einem anderen
Veranstaller belegt, somit blieb uns nur noch das auswcichen aufSams-
tag. Doch das sollte uns einige Zeit später noch ctwas mehr beunruhigen.

Dein zum Zeitpunkt der Terminfcstlogung hafte uns noch niemand ver-
raten dass in 2014 das Frühlingsfest ein Jubiläum feiert und somit eine
Wochen länger dauern würdo. Die Verlängerung sorgte dafür dass eine
Woche weniger Zeit für don Abbau bestand und wir damit rechnen
mussten, dass es hier zu Problcmcn kommen könnte. Angesichts der bis-
herigen Pleiten-Pech und Panncn bci dcn anderen Veranstaltungen keine
gute Prognose.
Danl Udo s Nachfragen und Gesprächen mit den Schaustellem wie
Festzeltbetreiber wurden wir jcdoch zuversicbtlich, dass alles klappen
würde.
Aufderen Zusagen konnten wir uns in den Vorjahrenja glücklicher Wei-
se immer verlassen. Allerdings salr es bis Doülerstag noch so Voll auf
dem VolksfestpLatz aus, dass bei uns Anrufe besorgter Starler eingingen
ob denn unser Slalom überhaupt stattfinden würde, denn ,,da stehtja
noch so viel rum"! | Dicsc Anrufer konnten wir aber alle beruhigen,
denn unser ,,Grafitti-Team" war am Mittwoch Abend bereits fleißig und
hatte die Markicrungen nachgemalt und mit den Verantwortlichen noch-
mals gesprochen und dic Zusicherung erhalten das Klappt!
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Freitags vor der Monatsversammlung hatte sich eine Truppe um Peter
Rulkowski, unserem Mann fiir Materialtransporte eingefunden, die benö-
tiglen Sachen zusamrnengestellt und in den LKW verladen.
Samstag morgens 7:00 Volksfestplatz Aufbau:
Claudia und ich trafen um 6:45 vor Ort ein und was war... fast gähnende
Leere aufder Stecke bis aufzwei Lkw's. Einer war vom Roten Kieuz
und die hatten das Zelt bereits aufgebaut, besten Danl(!!l Tja und wie
könn1e es auch anders sein. LKW zwei. Peter mit unserem Malerial war
schon vor Ort und hatte bereits angefangen auszuladen. Martin und Ro-
land Seibold sowie Hany Weidner waren auch schon da und so machlen
wir uns gleich an den Aulbau der Strecke. Peter und ich zlrckellen um
die Strecke, ich warfdie Pylonen und Reifen raus, die,,Fußtruppen Mar-
tin, Roland und Harry" machten sich daran die Pylonen an Ihien Platz zu
slellen. lrnmer mehr Helfer trudelten ein, Peter und ich konnten fast
nicht schnell genug die Absperrmate alien entlang der Stecke vertei-
len . In Rekordzeit war der Aulbau geschafft, die Papierabnahme einge-
dchtet und die ersten Teilnehmer abgefeftigt. Gabi unterwies unsere Ab-
nahmedamen Gabi Domer und Heidi Gleixner, die diesen Job heuer das
erste mal machten, da unser alteingesessenes Abnahmeteam, die Hofmo-
ckels femd sinsen.

Für Jürsen strahlt die Sonne Platzl in der C 5
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Sie hatlen eine Teminüberschneidung mit Ihrer F-ahrdiensttätigkeit beim
Tennistumier die sie seit Jahren machen. Unsere Küchenchrew war ge-
nauso fleilJig und somit konnte sehr bald mit dem Verkaufbegonnen
werden.
Die Zeit verging wie im Flug und schon nahte der Start des ersten Fahr-
zeuges- Horst hatte die Ehre von Gabi mit der Startnummer eins bekom
men den ACS-Slalom 2014 zu €röffnen.
Horst startete und verschwand dann aus unscrcn Blickcn. Ncin keine
^ngst er hat sich nicht vcrfahron oder ist von rechten Weg abgekommcn,
cs staubte dermaßen, dass man unscrcn 205er oben bei dcr Gassc eigent-
lich nur mehr erahnen und nicht mchr crkcnncn konntc. Es sah cigcntlich
toll aus, im tiefen morgcndlichcn Sooncnlicht kon'mt ein Auto aufcincn
zugefahren und cine riesigc Staubwolkc folgt. Zügig schicktc unscr Star-
ter Hans Gebhard, dcr übrigens vor knapp 2 Wocbe 85 Jahre alt wurdc,
Teilnehmer um Teilnchmcr aufdic Strecke. Mitjedem Fahrzcug das un-
terwegs war verminderte sich dic Staubcntwicklung. Claudia düste a1s
zwcitc mit unscrcm Böschoo. Als lctztcr unseres T os startet ich. Wio
.jcdcs Jahr cigcntlich mit dcm Kopfnoch bcim Autbauen fuhr ich gcfühlt
nicht rund, cher eckig und glaubte na das wird heut nix. Aber manchmal
täuscht das Bauchgeflihl, im Ziel angekommen wurde ich gefragt, wo
hast du abgekürzt? In der zusammengelegten C6/5 wurde Robert S. Tter
von 9 Startcm, Claudia 6 te, Harry mit seinem Rochen 5 ter, Horst 3 ter,
Achim 2 tcr und für mich blieb der Klassensieg. Super, damit hatte ich
nicht gcrcchnet.
Hans startet unermüdlich ohne dass er eine Pausc machcn wolltc cinen
Starter nach dem anderen.

Bis aufzwei Auslälle technischer Art war unsere Vcranstaltung fast von
allcm Unheil verschont geblieben. Leider sorgte die Technik derZeil
nahme dafür, dass bei ein paar wenigen Teilnehmern keine Zeit vorhan-
den war und diese somit nochmals starten musstcn.

Auch unserc ,,Krabbeltiere" sorgten für gute Stimrnulg, am Ende der
Veranstallung fand der Sonderlaufder Käfer statt, schon erstaunlich was
da unter der Motorhabo manchcr Käfcr haust.
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Mit rund I l1 Teilnehmern könncn wir schr zufrieden sein. Alles in allem
war es eine gelungene Veranstaltung und vor allem die Tatsache, beim
Aulbauen wie beim Aufräumen Sonnenlicht, das ist was ganz tolles.
Hier möchte ich mich auch noch mal bei allcn Hclfem, Funktionären so-
wie ganz besonders bei den F'unkfreunden Stcjn für die tatkäftige Unter-
stützung bedanken.

JS

38.ACS Automobilslalom 24.05.2014

Nach rund cincinhalb Jahren Pause konnte der ACS die Nordbay,rischen
Pylonenjunkics wicdcr zu eineln Automobilslalorn am Nürnberger
Volksfcstplatz cinladcn.
Unserem Slalom Chef Udo Höpfel war es leid nach der Absage der Stadt
Nürnberg im letztcm Jahr wieder auf ein Zeitfenster zwischen Herbst-
volksfest und Zirkus ? ,,Sowieso" zu hoffen und beantlagle zu Jahresbe-
ginn cincn Tcrmin im Mai.
Mit der Genchmigung bekam Udo auch Post von einem Anwalt der die
Interessen des Vcranstalters von Rock im Park vertritt. - R.i.P. baut an
unserem Vcranstaltungstag direkt an der Strecke die Abspenungen für
den Zeltplatz auf.
Die spinncn wohl war unscre einiellige Meinung. Nach ein paar Tele-
fongesprächen konntc dicscs Problem aber aus der Welt geschafll wer-
den.Dann ca. 2 Wochen vor unscrcm ..Event" das nächste Problem
Frühlinqsfest um eine Woche vcrlänsert!
FünfTage zwischen Volksfcst und Slalom wie soll das klappen ? Erfah-
rungsgemäß benötigen die Schaustcllcr locker zwei Wochen um die Bu-
denstadt komplett abzubauen und in dic Anhänger zu verstauen.
Also fuhr Udo zum Volksfestplatz und konnte vor Ort mit einem Verant-
wortlichen des Schaustellerverbands auch dieses Problem klären.

Am Mittwoch vor unserem Slalom hafen sich dann Udo HöDfel. seine
Tochter Stefanie, Cabi und Viktor Konstanty, und ich Udo Bulla zur Be
sichtigung der Strecke und Emeuerung der Markierungen des Parcours.
Nach rund zwei Stunden waren wir mit dem Aulmalen der ca. 110 Pylo-
nenstandpunlde unter teils schwierigen Bedingungen fertig. (siehe Bild)

34
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Udo und Viktor bcin rnarkicrcn

e Tische +

Nachdem am Freitag vor unserer Monatsvcrsammlung dcr LKW mit Sla-
lommate al von Vereinsmitglicdcm bcladcn wurdc, trafcn wir uns am
Samslag wie immer um 7.oo Uhr am Fcstplatz zum Aulbau. Mit vielcn
Hellem war das ganze Ruck Zuck erlcdigt und wir konnten den ersten
Teilnehmer pünktlich um 9.oo Uhr auf die Strecke schicken.
Trotz unseres neuen Termins rcchnctcn wir wicdcr mit rund 100 Teilneh-
lnem. Fast 70 Teilnehmer hatten sich vorab Onlinc als Starter gemeldet.
Danl< eines kurzen Lehrgangs von Gabi Konstanty und cincr vorbildli
chen Erstellung der Nennlisten etc. wurde unscr mit Gabi Domcrund
Heidi Gleixner neu besetztes Nennbüro nicht total übcrfordert. Den Mä-
dels hat s doch tatsächlich Spaß gcmacht. Daflir rncincn Extra Dank an
Gabi.
Ohne Probleme und mit kurzcn Bcsichtigungspausen für die Teilnehmer
war die Veranstalfung unr kurz vor 18.oo Uhr beendet.

Dank vieler Mitgliedcr, nicht nur vom ,,I{arten Kern" sondem erfreuli-
cher weise auch von den Neuzugängen seit der letzten Slalomveranstal-
tung war der Platz nach rund cincr Stunde komplett abgeräumt und auf-
geladen. Ebenso das Ausladcn und eimäumen am ACS Casino wurde in
Bestzeit erledist.

1t.-:ifekt
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Auf solche Mitglieder die hier voll mit anpackcn und für unseren
Vercin da sind, bin ich sehr stolz.
Die genauen Ergebnisse stehen aufder Liste von Horst Bulla hier im
Heft und aufunserer ACS Homepage.

Unserc Küchencrew hatte auch allc Hände beide voll zu lun. Wur-
den doch 300 Paar Bratwürcte 150 Stoaks 7 oder 8 Kuchen etli-
che Liter Kaffee und andere Getränkc an die Teilnehmer und Besu-
chcr verkauft.

Vereinskassicr Michael Winkelmann war nach meiner Mcinung wic-
der zufriedcn und das ist gut so.

An dicsor Stelle meinen herzlichen Dank:
den Teilnehmern für ihrc Trcuc
den anwesenden ACS Mitglicdem
den Funldreunden Stein
den Freunden des ACS
dem Roten Kreuz aus Stcin

sowie allen anderen im Hintergrund dic zur Durchflihrung der Veran-
staltung beigetragen haben.

Udo Bulla 2. Vorsitzender

Die Ergebnisse der ACS'ler beim 38.ACS Slalom

Klasse G 6 Robert Schlehluber Platz I
Klasse G 5 Jürgen Schwenold Platz I

Achim Rödel Platz2
Horst Bulla Platz 3
Harry Weidner Platz 5
Claudia Ludwig Platz 6

Klasse G 4 Viktor Konstanty Platz2
Jonnyuhlig Platz 3
Gabriele Konstanty Platz 4
Andi l.thlig Platz'l

Klassc G I Peter Gleixner Platz l0

3 6
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KlasseF8 Martin Seibold
Roland Seibold

KlasseF9 Andreas Bcbck
Klasse F l0 Thomas Rögner

Daniel Rögner
Klasse H l2 Klaus Streibergcr
Klasse Käfer Viktor Konstanty

Gab ele Konstanty

Klassc G 6
Klasse G 4
Klasse G 2
Gruppc G Sieger

Platz 2
Platz 3
Platz 3
Platz 2
Platz 5
Pl^tz 2
Platz 3
Platz 6

Klasse G 5
Klasse G 3
Klasse G I

8 Starter
3 Starter
I I Starter

= Y

2 Starter
7 Starter
5 Starter

Stefan Schmitt vom MSC Pegnitz

Klasse F8 l7 Starter KlasseF9 6 Starter
Klassc F l0 6 Starter Klasse Fl I I Starter
Gruppe F Sieger Florian Braun aus Langensendelbach

KlasseH 12 9 Starter
Klasse H 15 11 Stafter
Klasse Käfer 7 Starter

Klasse H 14 15 Startcr
Klasse FS 2 Starter

Cruppe H Sieger und Cesamtsreger Cünler Fertig rom MSC Rhön
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Der AC'S Sprücheklopfer
,,Um drci Uhr morgens klingclt beim Chirurgcn das Telefon.
Finc cmpörtc Fraucnstimme vcrkündclr" Mein Mann hat mich
lürchtcrlioh beleidigt!" ,,Und deswegcn müsscn Sie michjetzl
wecken'1"..Ja. Ilcrr Doktor. Sie wordcn ihn wohl ein bisschcn
nähcn 'nüsscn...."

|üniStundcn ist ein Ehcpaar schwitzcnd in dcn Bcrgen
hcrumgcklcttcn; cndlich, nach vielcn Strapaz-cn, ist man auf
tlcm Ciofel. Schwärmt er: "Sich nur. wie herrlich das Tal da
unten liogt und das reizende Dürfchcn und wie lieblich sich dcr
Fluss zwischcn Wäldchen und Wicsc windet." Da untcrbricht seinc

Frau ihn wütcnd: ,,Nun möchtc ich bloß wissen, warum du mich stundenlang
hicr hcrautlraxcln Iässl, wcnn es da unten so wundcrvoll istl"

Es sagte der Chcfarzl: ,,lch verspreche lhncn, wcnn lhre Galtin dic Klinik
verlässt, wcrdcn Sie cinc ganz andere Frau habcn." Dcr Ehemann unsichcr:
,,Da haben Sie rcchl. Abcr woher wissen Sic das?"

Ein Ehcpaar gehl spazicrcn. Plötzlich sagt dcr Mann 7I seinerjungcn Frau:
.,Schncll, mach cin glückliches Gcsicht, da vom an dcr Ecke steht meinc crs-
tc Fmul"

Es fragt€ der Reportcr: ,,Fünfzig Jahre sind Sicjctzt mit Ihrer Frau
verheiratet. IIabcn Sie denn in dicscr langen Zeit nicmals an Scheidung
gedacht'l",,An Schcidung €igentlich nie abcr rn Mord!"

Wissen Sic. was ich heute schon gcschosscn habc? Fragtc dcr aite Förster
den Ländarzt. ,,Raten Sie mall" ,,Nicht nötig", crwidcrtc dcr Art, er war
schon bei mir in dcr Sprcchstunde!

Löffelbein fiim scincn Hausarzt. ,däs war wirklich eine ausgczeichnete
Medizin, dic Sic meiner Frau verschrieben hab€n", sagtc cr strahlend. Däs
frcut mich. ,.Mich auch Hcff Dokor", meint Löffclbein. Vorher war sie nur
h€iser, ab€rjctzt kdegt sie kein Wort mchr herausl

Der Doktor misst den Blutdruck. ,,Sondcrbar", meint cr kopfschüttelnd zum
Patienten, ,,cnf',veder ist mein Apparat kaputt, odcr Sic sind tot!"

3E

0l l4KA

20. Juni20l4 (Fr.)

7 . . lu l i  2014 (Mo. )

12 .  Ju l i  2014 (Sa. )

l l .  Ju l i  2014 (So. )

25 .  Ju l i  2014 (Fr . )

10 .  August  2014 (So. )

7. Septcmbcr 2014 (So.)

15. Scptember 20l4 (Mo.)

I9. Septembcr 2014 (Fr.)

5 .Oktober20 l4  (So. )

6 Oktobcr 2014 (Mo.)

l, l. Oktober 2014 (Fr.)

i Novembcr 2014 (Mo.)

,t. Novembcr 2014 (So.)

15 .  November  2014 (Sa. )

Terminvorschau

20.00 Uhr MonalsvcrsammlrLng
ACS-Kasino Steirl, Ilcgelsbachcr Str. 3l

20.00 Uhr Verwaltungssitzung
ACS-Kasino, Stcin, Rcgelsbacher Str. 3 |

Gaudi-Rallyc siehe cxlra Bericht
l9-00 Uhr Sommcrfest

14.J0 Uhr Kadrcnncn, Kartbahn Schwabach

20.00 Uhr Monatsvcrsammlung
ACS-Kasino Stcin, Rcgclsbacher Str. 3l

14.30 Uhr Ka(renncn, Kartbahn Schwabach

14.30 Uhr Kartrcnncn, Kartbahn Schwabach

20.00 Uhr Verwaltungssitzung
ACS-Kasino Stein, Rcgelsbachcr Str. 3l

20.00 Uhr Monatsvcrsammlung
ACS-Kasino Stcin, Regelsbacher Str. 3 |

14.30 Uhr Kartrenncn, Kartbahn Schwabach

20.00 Uhr Vcrwaltungssitzurlg
ACS-Kasino Stcin, Rcgclsbacher Str. 3l

20.00 Uhr Monalsvcrsammlung
ACS-Kasino Steir, Rcgelsbachcr Str. 3l

20.00 Uhr Vcrwaltungssitzung
ACS-Kasino Stcin, Regelsbacher Str. 3l
14.30 Uhr Kartrcnnen, Kartbahn Schwabach

19.00 Uhr gcplant: Fisch- und Ganspartie

Bittc Termin vormerken:

I llsere traditionelle ACS-Weihnachtsfeier llndct am Sanrstag, den 6. Dczcmber
.l {)14 um 19.00 Uhr wicder im Süd-West-Park ll ote l, Nürnbcrg-Gebersdorf statl


